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Apotheken

PASSAU
Samstag: Egger-Apotheke, Ludwig-
straße 18, 4 9666890.
Sonntag: Ludwigs-Apotheke, Lud-
wigstraße 10, 4 34658.

Ärztedienst
Rettungsleitstelle
Passau 4 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bay-
ern: 4 01805-191212
Allgemeinärztlicher Dienst
Samstag, 10 bis 12 und 15 bis 17 Uhr:
Dr. med. Elisabeth Thaller, Ludwigs-
platz 7, Passau, 4 0851/34477
Sonntag 10 bis 12 und 15 bis 17 Uhr:
Dr. med. Elisabeth Hartwig, Glo-
ckenstraße 6, Passau, 4 0851/72790
Augenarzt
Samstag/Sonntag, 10 bis 11 Uhr und
17 bis 18 Uhr:
Drs. Demmler-Hackenberg / Tacke
(Dr. T. Matheis), Ludwigstraße 2,
Passau, 4 0851/33145

Frauenarzt
Samstag/Sonntag, 10 bis 12 Uhr:
Kornelia Bauer-Stocker, Ludwigsstr.
2, Passau, 4 0851/37521

Tierarzt
Samstag und Sonntag:
Gesundheitszentrum für Kleintiere,
4 0851/9668090.
Dr. Anna Elisabeth Lenhardt,
4 08502/8720.
Dr. Evelyn Liebler, 4 0179/2173430.
Dr. Michael Rheinwald,
4 0851/55767.
Dr. Josef Harant, 4 0851/44848
Tierklinik Kurzeichet-Fürstenzell,
4 08502/1388.
Zahnarzt
PASSAU: Samstag/Sonntag, 10 bis 12
und 18 bis 19 Uhr:
Dr. Jutta Eden, Ludwigstraße 10,
4 34399.

Damals
Zusammengestellt von den Stadthei-
matpflegern Franz Mader (†) und
Richard Schaffner
Am 20. Januar 1914, vor 93 Jahren,
wurde das Bräustüberl in Hacklberg

eröffnet. Es entstand in den ehemali-
gen Büro- und Bräuknechträumen,
nachdem diese im Zuge des Brauerei-
neubaus verlegt worden waren. Schon
in den ersten Wochen wurde die neue
Gaststätte ein beliebter Treffpunkt.
Am 20. Januar 1992, vor 15 Jahren, ist
der Bahnarzt Dr. Florian Raith im Al-
ter von 62 Jahren gestorben. Er war
u.a. Diözesanleiter des Malteser-Hilfs-
dienstes, um dessen Ausbau im Bis-
tum Passau er sich große Verdienste
erworben hatte.

Kurse
Rebschnittkurs für den Hausstock:
Wie Sie Ihren Weinstock richtig pfle-
gen, schneiden und je nach Nutzen er-
ziehen, erfahren Sie in dem Seminar
am 25. Januar um 19.30 Uhr. Anmel-
dung bei der vhs, 4 0851/95980-0.

Namenstage
Namenstage für den 20. Januar:
Sebastian, Fabian, Ursula
Namenstage für den 21.Januar:
Agnes, Meinrad

Notrufe
Polizei: Notruf: 110.
Polizeidirektion Passau: Nibelun-
genstr. 17, 4 9511-0.
Autobahnpolizei: 4 95110.
Feuerwehr: Notruf 112.
Alarm u. Einsatzzentrale: 4 0851/31
900 oder 0851/397-214.
Frauenhaus, Anonyme Wiege, Frau-
en-Notruf: Tel. 0851/89272.
Giftnotruf: 4 089/19240.
Rettungsleitstelle: 4 19 222.
THW - Passau: 4 0171 3712 910 oder
0851/6691.
Hospizverein: Mo. und Do.: 9 bis 11
Uhr, 4/Fax 5300 2425. Handy-Not-
ruf: 0173 6809 286.
Projekt Moses - Donum Vitae:
4 0800 0066 737.

Pegelstände
Donau: 5,21 Meter
Inn: 2,48 Meter

Recyclinghöfe
Grubweg (Georg-Philipp-Wörlen-
Str.): Dienstag und Mittwoch 13-17
Uhr; Freitag, 9-17 Uhr; Samstag 9-12

Uhr; mit Problemmüllannahmestelle.
Auerbach: (Regensburger Str. 68a):
Dienstag und Mittwoch 9-12 Uhr;
Freitag 9-17 Uhr; Samstag 9-12 Uhr;
mit Problemmüllannahmestelle.
Rittsteig (Alte Poststraße 79): Diens-
tag und Freitag 13-17 Uhr; Samstag 9-
12 Uhr.
Haibach (Wiener Straße 23): Montag
13 bis 17 Uhr; Donnerstag 9 bis 12 Uhr,
Freitag 13 bis 17 Uhr und Samstag 9 bis
12 Uhr.
Pfenningbach (bei der Umladestati-
on): Montag bis Donnerstag 8-16 Uhr;
Freitag 8-17 Uhr, Samstag 9-12 Uhr;
mit Problemmüllannahmestelle.
ERZ Hellersberg Montag bis Don-
nerstag 8 bis 16 Uhr, Freitag: 8 bis 17
Uhr, Samstag 9 bis 12 Uhr, mit Prob-
lemmüllannahmestelle.
Salzweg: Dienstag: 13 bis 17 Uhr, Frei-
tag: 9 bis 17 Uhr, Samstag 9 bis 12 Uhr.

Seelsorge Notdienst
Katholischer Seelsorge-Notdienst
Sonntag (ab 12 Uhr): Stadtpfarrer
Hannes Rott, St. Konrad, 4 51128.

Telefonseelsorge
Telefonische und persönliche Bera-

tung: Passau, Am Zwinger 1,
4 0800/1110222 u. 0800 / 1110111.

Tiere
Tierschutzverein Passau:
4 08546/2520
Tierschutzbewegung Ostbayern e.V.:
4 0851/2502
Tierheim Passau: 4 0851/751317.
Mobile Tierrettung in Deutschland:
Tierheim Wollaberg, Jandelsbrunn,
4 08581/96160.
Liga für Recht und Schutz der Tiere
e.V.: Arbeitsschwerpunkt Katzenhilfe
und Beratung, 4 08501/1642.
Nothilfe für Vögel und kleine Wild-
tiere: 40171 7179036 oder
0851/6494.
Tierschutzverein Unt. Bayer. Wald:
4 08586/2197.
Gewerkschaft für Tiere e.V.:
4 0851/34324.
Tierschutz - Aktiv Passau Stadt u.
Land e.V.: Initiative gegen Tierversu-
che Passau e.V., 4 0851/9862054.
Bund Naturschutz: 4 0851/9669366.

Vereine
Kolpingfamilie: Geselliger Abend am
Montag, 22. Januar, 19 Uhr, in der Kol-
pingstube, Domplatz 6a.

ALLES AUF EINEN BLICK

PS-Sparen bringt Reisegutschein über 7000 Euro
Einmal in ein fernes
Land verreisen und
nichts dafür bezahlen
− dieser Traum ist für
den 55-jährigen Gün-
ter Bauer (Mitte) aus
Ruhstorf Wirklichkeit
geworden. Gestern
wurde der völlig ah-
nungslose Mitarbeiter
der Passauer Stadt-
werke zu einem Bera-
tungsgespräch in die
Heininger Filiale der VR-Bank Passau gelockt. Die Überraschung war
dementsprechend groß: Er hatte bei der Januar-Sonderauslosung des
PS-Sparens einen Gutschein für eine Reise nach Australien im Wert
von 7000 Euro gewonnen. Den Gutschein dafür überreichten ihm Vor-
standsvorsitzender Manfred Schmid (links) und Kundenberaterin Re-
nate Kaspar-Wiedmann. Günter Bauer völlig perplex: „Ich mache seit
ungefähr 30 Jahren beim Gewinnsparen mit, aber mit einem solchen
Preis habe ich nicht gerechnet.“ (Foto: Jäger)

„Restcent“ finanziert eine Vorpraktikantin
Gudrun Fisch, Leiterin des Kindergarten St. Peter in der Görlitzer Stra-
ße, und Kirchenpfleger Toni Müller haben sich persönlich beim Diöze-
san-Caritasverband Passau ihren Gewinn aus der Aktion „Restcent“
abgeholt. Rund 1300 Mitarbeiter der Caritas hatten im vergangenen
Jahr auf die Cents bei der Lohnabrechnung verzichtet und so knapp
19 000 Euro für die Ausbildung junger Leute gespendet. Die Spenden
wurden an drei Einrichtungen verlost, einer der Gewinner war der Kin-
dergarten St. Peter, der sich über 6275 Euro freut. Der unerwartete
Geldsegen ermöglich die Einstellung einer Vorpraktikantin.

Gäste aus Italien genießen Passau
Mit vielen schönen
Eindrücken sind die
zum „Sonnenland-
Cup“ 2007 angereisten
Gäste der Partnerstadt
Montecchio Maggiore
nach Italien zurückge-
kehrt. In der fußball-
freien Zeit wurde ih-
nen von der Deutsch-
Italienischen Gesell-
schaft ein Begleitpro-
gramm geboten, an dem auch OB Zankl und seine Gattin des Öfteren
teilnahmen. Dazu gehörte die Führung durch das Kloster Mariahilf mit
Pater Mirko, ein Gang durch die Altstadt sowie ein Streifzug durch die
Fußgängerzone und die „Neue Mitte“. Beim Kaffeekränzchen auf
Schloss Fürsteneck überraschten die Halser Hexen die italienischen
Freunde (im Bild mit Bürgermeister Maurizio Scalabrin und Sport-
beauftragtem Romano Aleardi). In der „Heilig-Geist-Stiftschenke“
klang die Begegnung bei Stubenmusik aus. Stadtrat Alois Feuerer als
Vertreter der Stadt und Bürgermeister Scalabrin hoben die langjährige
Freundschaft der beiden Partnerstädte als wichtigen Beitrag zur Völ-
kerverständigung hervor.

Viertklässler aus Hacklberg besuchen die Uni

Die Schüler der Klasse 4a der Grundschule Hacklberg haben mit ihrem
Klassleiter Johannes Steimer die Fakultät für Informatik und Mathe-
matik der Uni besucht. Die jungen Gäste wurden von Ute Heuer, Leite-
rin der Initiative „Informatik-Experimente für Schüler“, und der Lehr-
beauftragten Dr. Jutta Möhringer begrüßt. „Untersuchungen haben ge-
zeigt, dass sich positive Einstellungen gegenüber einem Fach früh for-
men“, erläuterte Heuer. Mit entsprechender Freude und Begeisterung
machten sich die Hacklberger daran, einem elektronischen „Marien-
käfer“ das Laufen und Sehen beizubringen. Unterstützt wurden sie von
zehn Lehramtsstudenten. Spontanes Fazit einer 10-Jährigen: „Ich
komme später bestimmt wieder, um hier zu studieren!“

PERSONEN UND NOTIZEN

Die Jahresabschlussfeier der
Adlerschützen Grubweg fand die-
ses Jahr wieder im Vereinslokal
„Gasthaus zur Stromlänge“ statt.
Erster Schützenmeister Ludwig
Edelfurtner konnte einen erfreuli-
chen Rückblick mit vielen sportli-
chen Erfolgen aufzeigen.

Besonders freute ihn die Auf-
nahme der beiden Neumitglieder
Karin Wiese und Martin Edelfurt-
ner in den Kreis der Schützen. Er
bedankte sich auch bei allen
Spendern und Gönnern des Verei-
nes. Ein spezieller Dank galt den
beiden Schatzmeistern Anton
Bogner und Harald Haas für die
tatkräftige Unterstützung beim
Jahresendschießen.

Jahresendschießen
und Krönung

Das Jahresendschießen wurde
dieses Jahr unter dem bewährten
Modus Ring vor Blattl durchge-
führt. Bei den Ringen erfolgte eine
5-Schuss Wertung. Insgesamt be-
teiligten sich 18 Schützinnen und
Schützen und 5 Jugendliche. Fol-
gende Platzierungen wurden er-
reicht: Jugendklasse: 1. Kristina
Brunner mit 46 Ringen; 2. Martin
Edelfurtner mit einem 69,4 Teiler;
3. Stefan Edelfurter mit 36 Ringen;
4. Julian Marx mit 30 Ringen und
5. Michael Zillner mit 28 Ringen.
− Schützenklasse: 1. Josef Edel-
furtner mit 50 Ringen; 2. Karin
Edelfurtner mit einem 26,2 Teiler,
3. Max Eibl (50 Ringe), 4. Anton
Bogner (30,4 Teiler), 5. Harald
Haas (50 Ringe), 6. Herbert Zill-
ner (30,7 Teiler), 7. Ludwig Edel-
furtner (49 Ringe), 8. Volker Wie-
se (50 Teiler), 9. Helmut Ritt (47
Ringe), 10. Reinhard Allinger
(65,7 Teiler).

Die Geflügelscheibe wurde in
eine aktive und eine nichtaktive

Klasse aufgeteilt, wobei das beste
Blattl zählte. Zu gewinnen gab es
mehrere Enten und Hähnchen.

In der nichtaktiven Klasse do-
minierte Reinhard Allinger mit ei-
nem 49,6 Teiler vor Manfred Eibl
(91,9 Teiler) gefolgt von Josef
Schröger (114,5 Teiler), Hans
Edelfurtner (159,4 Teiler), Adolf
Raßhofer (177,2 Teiler), Hans
Schott (228,9 Teiler) und Werner
Jakob (250 Teiler).

In der aktiven Klasse gewann
Ludwig Edelfurtner mit einem
16,7 Teiler vor Josef Edelfurtner
(18,3 Teiler), Max Eibl (26,6 Tei-
ler), Karin Edelfurtner (37,7 Tei-
ler), Herbert Zillner (44,2 Teiler),
Anton Bogner (44,3 Teiler), Hel-
mut Ritt (51,4 Teiler), Harald
Haas (58,8 Teiler)und Volker Wie-
se (123,1 Teiler).

Auch die Jahresmeister der ein-
zelnen Klassen wurden ermittelt.
Hierbei wurden die zwölf besten
Übungen mit je 20 Schuss, welche
im Laufe des Jahres geschossen
werden können, gewertet. Die je-
weils ersten drei Schützen erhiel-
ten einen wertvollen Silbertaler.

Die Damenklasse wurde wieder
von Karin Edelfurtner mit 2296
Ringen (Durchschnitt 189,08)
und der besten Übung von 193
Ringen von 200 möglichen Rin-
gen, dominiert. Seniorenklasse:
1. Helmut Ritt mit 2165 Ringen
(Durchschnitt 180,42) und der
besten Übung mit 186 Rin-
gen. Schützenklasse: 1. Max
Eibl mit 2330 Ringen; 194,17
Schnitt; beste Übung: 196 Ringe;
2. Josef Edelfurtner mit 2317 Rin-

Herbert und Michael Zillner wurden bei Jahresabschlussfeier als neue Schützenkönige gekrönt

gen; 193,08 Schnitt; beste Übung:
197 Ringe; 3. Ludwig Edelfurtner
mit 2253 Ringen; 187,75 Schnitt;
beste Übung: 191 Ringe.

Als Höhepunkt der Feier wurde
die Schützenkönige gekrönt. Hier
konnten dieses Jahr die Königs-
ketten der Vater Herbert Zillner
mit seinem Sohn Michael die Kö-
nigswürde in der Schützen- und
Jugendklasse an sich neh-
men. Michael Zillner dominier-
te in der Jugendklasse mit einem
170,8 Teiler vor Kristina Brunner
und Martin Edelfurtner. Herbert
Zillner konnte mit einem hervor-
ragenden 26,6 Teiler Anton Bog-
ner (73 Teiler und Manfred Eibl
(156,8 Teiler) die Königswürde ab-
ringen. Beide Könige dürfen die-
ses Jahr den Verein bei Veranstal-
tungen würdig vertreten. eb

Vater und Sohn regieren Adlerschützen

In seiner Jahresfeier würdigte
der CSU-Ortsverband die lange
Treue einer Reihe von Mitglie-
dern. Ortsvorsitzender Klaus
Fiedler wies darauf hin, dass die
funktionierende und stabile De-
mokratie in Deutschland von den
Parteien getragen und seit über 60

Jahren erfolgreich gestaltet wird.
Die Parteien, so der CSU-Politi-
ker, leben aber vom Engagement
ihrer Mitglieder.

Bürgermeisterin Dagmar Plenk
dankte in diesem Sinne jedem ein-
zelnen Jubilar für seine Treue zur

Jahresfeier des Ortsverbands Haidenhof/Kohlbruck − Josef Gaillinger 45 Jahre dabei
CSU. Der große Erfolg der CSU ist
ihrer Ansicht nach auch in der
starken Verwurzelung in der Be-
völkerung begründet.

Die silberne Ehrennadel der
CSU für 25 Jahre Mitgliedschaft
wurde Margarete Wagner und Er-
win Wehner verliehen. Besonders

CSU ehrt verdiente Mitglieder

gewürdigt wurde Jo-
sef Gaillinger für 45
Jahre Mitglied-
schaft. Er erhielt als
Dank, neben dem
Ehrenkrügerl des
Ortsverbandes, ein
Buch über die Ge-
schichte der
CSU. Stadtrat
Alois Ortner
schloss sich dem
Dank an und er-
munterte zur weite-
ren aktiven Mitar-
beit. Ein Demokra-
tie werde nur solan-
ge funktionieren,
wie sich Menschen
finden, die sich ak-
tiv dafür einsetzen.

Für das Schuljahr 2007/2008
vergibt die American Institute for
Foreign Studies (AIFS) Deutsch-
land Stipendien an Schüler zwi-
schen 15 und 18 Jahren mit einem
Notendurchschnitt von mindes-
tens 2,0 für Aufenthalte in Argen-
tinien oder Spanien. Der Nach-
weis von sozialem Engagement ist
erwünscht. Besonders berück-
sichtigt werden Bewerbungen von
Schülern, deren Eltern sich einen
solchen Aufenthalt nicht leisten
können. Infos unter 4 0800/777
22 99 oder www.aifs.de. Bewer-
bungsschluss ist der 31. Januar
2007. acr

AIFS vergibt
Voll-Stipendien

Um einen Zusammenstoß mit
einem Seat zu verhindern, ist der
Fahrer eines Kleintransporters
gestern gegen 10 Uhr beim Abbie-
gen von der Anschlussstelle Pas-
sau-Mitte in eine Außenleitplan-
ke gelandet. Der Transporter-Fah-
rer hatte den Seat übersehen.
Schaden: 6000 Euro. red

Transporter landet
in Leitplanke

Ehrenschützenmeister Adolf Raßhofer (v.l.), Schützenkönig Herbert Zillner, Manfred Eibl, Jugendschützenkö-
nig Michael Zillner, Anton Bogner und 1. Schützenmeister Ludwig Edelfurtner. (Foto: Wiese)

Ortsvorsitzender Klaus Fiedler (v.l.) mit Hansjörg Heidorn (30 Jahre), Erwin Wehner
(25 Jahre), Ernst Chomen (35 Jahre), Franz Ruiss (20 Jahre), Margarete Wagner (25 Jah-
re), Josef Gaillinger (45 Jahre), Bürgermeisterin Dagmar Plenk und Stadtrat Alois Ort-
ner.

heuer
Textfeld
aus der PNP vom Samstag, den 20.Januar 2007




